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c hi () 13, i 111 B es i l z e d es S ti f l e s 1\ I t e ll bur g. 

Üb er die altereil Bes itze r siehe ob elI . 111 dem Kod ex 
14.763 der Ilofhibli oth ek in Wi ell befilld ell sich zwei 
Ilivellt are VOll Dr. von 16 11 , bezi ehungsweise 1615. In 
ers tcrclI1 wird das Schl oß mit dCIll Meierhofe auf 1500 1'1. 
gesc hlitz t, illl zweitcli das Sc hl oel Il'ie dasselbige illll'elulig 

111 il se i/len Z illlll/erJ/, Cell'elbi'll , !(/ie/lern Lind al/(Iert! /II e/ir 
(/arinnen l'or/ll1ndl'n Gell7ac/ien und ainelll rings Wllb cI/loss 

[!.c/ ii/irl l'n Gr l1ben, Z iflinger Lllld M auer ein- Lind ull7b/an[!.en 
lind crpoul li /orden, darinnen ein H err mit se inen no/l/
II lcndige ll Z illluerl/ ZI/ der ßCI(lo/illllllg (\Io/il verse/ien isl 
de. atl f 200() 11 a li gesc ill age n. 

Sc hl oß. 

11aupl gehil ud e, vicr um ein l' n lju adrali scll l' 1I Ilof gcil'- Ikschreiilllll !(. 
gc ne gleicll ges talt ete Trakte, weißlich verputzt, mit 
zwei Ilauplgesc llOssen, mil hoh ell Fensterll mit ohl-
ba nk en ulld Sturzbalkc n, ulld zwei Sockelgescho$se ll ; 
VO ll ein em ti de ll GrabeIl umgeben, den jclzt in (kr Mille 
de r Wcslseit e ein e fes te Brücke üb erqu ert. Di ese führt 
zu ein em HUlldbogenportale in rechteck ige r Rahillung 
mil Löchern für di e Brü ckell willd e. Im sc lladhafl cn Ver-
putz Spuren ein es monochrom ge malt en Ortsteinfri eses 
ullt er dem pro fili ert eIl Kranzges imse. Zi egelsa lleld acllcr 
lI1it hohell Kalilin ell (hg. 60). I:ig. (j() . 

Di e Einfahrt illl Wesllrakte so wi e di e li ege llhäuse r mit 
cll Ci rakteri sli schell Gewölb ell vom nd e des XVI. .1hs., 
Nctz- und Gra tgewölb e mit orn amentierten (übertün chten) 

Hg. (i l Ullts llot Urüsicd l, Ilof (S. 57) Bänd ern eingefalH. 
Der Ilof an der Wes t- und Ostse ite in all en drei Geschossen 
ill Laub engä nge aufge löst (Fig. 61) , all e rundbogig, grat- Fig. GI. 

g~wiilht, die heiden oberen des Osttrakles nctzgewü lbt, das mittl ere üb erdi es mit r~ osett e n und Maskeron s 
IH.:setzt. [Jer 1Il1ter~te Laubenga ng üh er krar tigen, vierse iligen Pfeilern auf profili ert en, stein ern en Deck-
pl"t tell; die Pleiler an den Stirnse iten als Pil a ter fortgesetz t, in dem darüber gelegenen Geschoß als 
l'ostal11ente I.~lit einspri ngend en, dreise i[ige n Fe ld ern die Balustrade gli edernd , Di e e bes teht aus schl ank en 
Balustern. Uher de n Postamenten eies erste ll unel zweiten Gesc ilosses Säul en. 
1111 W. vor dem Ilaup tgehäud e großer, recht eckiger Meierh of mit Ili edrigen täll en und Nebengebäud cn an 
drei Seiten, die maucrarti g wirken; ei er el em Scillosse gegenüberli ege lld e Wes ltrakt ist von zwei EcklLin1lCn 
mit il'icilt überragen den Mansard end ächern ein gcfafH und entil ült in ei er Mille ein en quadra ti sch en Glocken
turm Illil Hundhogenfenstern, Zifferb lü llern unel blccll gedeckt el11 Glockenel acli e über delll profili ertcll Kra ll z
gesinl'c. Die Ostsl'ite des fl ofes ist gegen den Graben durch eille zinll engekrönte Mauer abgeschlossen, auf 
(kr Büstell ull d Vasen stehen. In ei er Mill e, dem Sc hl o r~ p o r[ a l e gegenüb er, rundbogiges Ilofportal mit ·ck
halldl'1n ul1d Kei lstein in recht eck ige r Railll1L1ng mit ein em I\ ufsatze, der mit zwei seillichen l'ruclllkörbCIl 
und ell1l:r hurtigen Büste in ei er Mi tte bek rönt ist (I\ nfa l1 g des X VIII. .1h s.). In der Mille ei es Meierhofes 
ein von vier ßü u111 en umstand encs (nell cs) Bassin . Dancben Triimm cr cin er stein ern en, ausgebaucilten Bassin
hriis111ng, l11it sku lp ierl clll Wapp en, el as eill e I\ rmbrust illl Scilild e ulld als Hel111zier enthält (End e des 
XVI. J hs.). 

Eibenstein 

1. E i b e ll s t e i J1 ; 2. (U 11 t e r-) I ~ e i t il 

1. f: ib cJl s lciJl, Dorf 
Lilcr;llur: Top. 11 515i SCIl WEICI(II AIUlT V Bi FllANZ X. KI ESSLl NG, I ie drci Thaya bllrgcn, 13u ch c n~ lein , Eihcnstein lind Unt cr

Thyrnall i Ders" Krc lI z- li nd (Jucr1.iigc; I'1.ESSI;I! , Ki rchen 4ßUi Ocschichll. Bcil ag. IX H7 i FAIIiINOIWUI;I( 42 i J\Ll'lI flNS ZA I( 
in BI. f. Landesk. IB05, 172 G2i IO()4, 154. 

I\rchivalicn: Pfarra rchi v mit Matrikcn und Gedcnkbuch (ält ere Urk llndclI illl Stifte Ocrils). 

I'riihistoriscll e Funde: Neo lithische I': illzelfl lnde: 1( lI gc lfii nlligc r Hcll al lstcin <l IIS <JII ;lr:.: il , 11 ,llIlIllcr alls Dioril , Meißel allS 
Serpc ntin, Spi nnwirtcl aus Talgslcill (Sa lllnillilig Kn~~SI.l N(;) . 
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